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52
- 2
«

-52»

Ä 8 ^ ^ ^
<9 L ) k2 H

L? s 3

U -ZT
KGZ

3 sZ
8 r-»
Z - ^'

d -
>Q L̂
22 ^

cALKtz ^

«3

' v U
- rs

TL .

3

H

-3
3 ^

K
Q > S7
<rr --

2

52
-rsv

M

< r

L

Z

"^ 2. 7̂ ^

>52 25 .

K : B
LV

>
X!

s 3 3' ^ >25- 3»
<7°-4t-»

Ls -
N . L ,
-L3 „

L 3
-

^ .34

^ o L
3 >3 !

'O « --.
- >3 - ^ 2

tL .
'̂

GG

§

ZW
^ 8

'Ä . sL §

-2 2 L
?7 ^ ^

^ ^ 8

,U 8 . SS
- ^ 52 ."i2

3 ^
ZV
4̂ 52

52

-S
^

G N
8 »

Zw ) 3
s s
SS »

S 3 ^
3 L

8

333 . » «^ 3333
3 3 3 S 8 H " " ^ >3 .
" ^ 42 T
« 3 k3 . 8 A ^ >'8 - 8
8 o 3 3 ^ S 3
33 ^ 3,LSnr > « 3

3 SSH
20 .

K -g
K U

Z ^ K
So -8 L
UL «
ÄW ^

A - >
-V
52 ^
8 ^ «

L

"" ^ . . . 8
^

« ^ 3 8
" !-- ' 8 ' M . -L

x > -
" "

.3 H - L L
-3 S >8 . - ^ - ^ -M V
T <8 3 L -3

HZ
O F .S 'S

r- L 3 " ° N -
L SN
2 ^ 2 8 2̂ <7̂ Q-> '55̂ . - -

22 «> M ^
^ 52

«

0 ^

522-Q

^ o . 87.. r̂ . '>5̂2 ^

52 Lo ^

Ä ^
L-- <55

L U '

A !

, ^ >
sr
52

>L >

L>
L ^ 'V

^ ^ >52
>2

Es OL
^ E .

§ ^ ? K .L

Z ^ L "2 ^

H L LF 7 H
L -8 N - ^ Ä

TS 0 Z
^ ^ 22 >2 ^ -7

DN -8

, 8 ^ s

. . ÄLKSG
-
HKU

' ^ L ' LU -ZZZ
^

DG

LG ^-« *— O <5' 8 -Z 3 .3 ; « !̂ > 3 .8 ?8
^ ^ ^ >* ^ - L sr § .L2)
^ Z S 8 - H ^ ^

Ks
^

L
^

-O 25 <L Q
^ '

^5r -
52

^ ^ ^ ' 6 ^
8 ZK

52 r-> <5 , r->
LZZttZ ä

52 52

L ^ 3
sß .§
L .3 ^

8 <S» .3 -8 3
o « ^ «

^ 2 o ^ 77 .-
T >— ^3 tz o

->-> 3 ,«
3 8

N .,8
3

0 ( 8

8 8 -3
8 . .

,L - 8 ,??-7 8 8 (Z2 ^' « 8 -u 3> -L H " -8
3 Z

. SM 3 .3 L L , 8 K! -̂ -
<lls 83 ^ 8 8̂ o

^ 8 L Dk 3 8 82 " 8 .
2Z - M 3 'L8 ° 3L <>5>'

s UZ 3 L Höv . L 3 ^ L
SL -

H
^

UZZAM Z L ^^
M 8 >. L K>SU 3 8̂ - L

- 8 ^
« 3> 8HBx ^ 8

-- 8 <u 8 Z -c > ^
^

« -
3 C > 3 8 - U

^

^ -»7« L ... . . s >3 3 ,

^ 22 22

L ZV L ^
' § « 2 2̂ .

- M
- ' " Us . 3 U ^ "

-» U ^ LS ^ Ntzj . ,8 ^ L- . . <- >^ 33 ^
3

N
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- r Z >-^ <Z^ KA » - 3 , A s ^

^ 3 ^ 8 L" ^ § LM

,SrA F s L

W -' ^ Z .s
3 "

3 c§

^ ^ 3 -2l > S ^ Z

Z s T 3 n?^ <A .̂ S S < 8 - 3 s8 ,72 V L 2 8 72 72 <-v » °
ßl ^ K -s NF ZU

Z -L7,
^ Z " »S s <L ^ 3 D

^ ^ LZ ^ H3

. ^ s 3 N -
s 3 3

8
' ^^ «-r

8
8 - .
8

. ^ Z <2
^ k >

?2
xt
kr ^

Z s8 3s

2 ^ UM

<Ä) 8' O " 8 ^

L

!7 ^ 72

8 ' ^
">

^

D2 § ^ 8 ; § "

^ b Z
^ --r ^ 3

3 '

3 -
«s -

^ - 8 ^-
(Ä 8 52^ ^ >->-'
^ <L>. ^ "
3 ^

3Ais - L s

3 " ' / ^A 3 ^

S
-SA

^ ^ 3
K ' s L

<-7 8 ^ (2^
^ 2 72

! s cN - - s '

S , c3
5 ^ Z M

3 - i
«

.'s». 8 '
>8 > 8
kZS
3 ^ >

N3 -
sr < V7

S S

i A
-u ? -2 ,
N - *'

WZ
Z -«
'

2 "!^ 3 Sv -- Z ^ 2 >»,s ^ ' 3 - 3 ' ^
52 ^ ^ 8 ' ZH ^ ^

§ . ^ -A -Z ? § 2 ^ 8 -8r § 3 » ^ » 2o
" , §

^ 2 . 5 Q "" * 0 Z ^ .
! 8 § - k? ^ 8 ' 22o8 _ 2 ^^ <2 <7> ---. 28 «̂ - v <3»

^ b rr « <- 2 8 ? 72 >6 ^ 8 rrv
»A>-

§ >-A ^ O-' -d *^ ^

^ >2 ^ ^
^ " § Z

^ 2 . S ) ^ s „3 --2 8 ^ ^ ^ 5-7»
<2 Sh s 2 " 2 <2

^ 2
'

8 D
' -̂ . 2

^
87 ? ^

2 O- ^ 8 3

2 ^ -8 8 ^. .3
3 S Z . s " N ^
-zSSZ W ^ v -8 ^

K '

?2

2 . ^ 22
2 8

' cs 8
- GGZ SU

w 72' ^ 2 8 ^ 8
^ ^ ^ o

^
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Deutsches Reich.
Di« Schäden des Submissionswesens und

Ansbildung des Nachwuchses.
Tie Kundgebung des Hansabundes zu den

Handwerkerfragen , deren Hauptteil wir im gestrigen
Leitartikel zum Abdruck gebracht haben, behandelt znm
Schluß auch noch die Ausbildung des Nachwuchses und
die Schäden des Sub 'missionswesens . .Letztere !
-u beseitigen ist das Handwerk Mein zu schwach . Hierbei
M es einen Kampf gegen alteingewurzelte allgemeine
Anschauungen, die das Mindestgebot für das beste
Halten, zu führen , Einfluß auf die Geschäftsgebahrung
der Behörden zu gewinnen und brauchbare Grundsätze
nicht bloß zu Papier zu bringen, sondern auch in die
Maxis zu übertragen. Es ist unbedingt nötig, daß mit
dem Grundsatz , den Zuschlag müsse der Min¬
dest fordernde erhalten , gebrochen wird . Statt
dessen müssen Preise bewilligt werden , und überhaupt für
He Ausführung einer Submifsionsarbeit Bedingungen ge¬
stellt werden , bei denen das Handwerk konkurrieren und
bestehen kann . Ms einen gangbaren Weg zur Erreichung
dieses Ziels hat der Hansa-Bund nach langen Beratungen
Grundzüge eines Gesetzentwurfes ausgearbeitet, der vor-

Mägt, daß für jode handwerksmäßig herzustellende Ar-
Mt von der vergebenden Behörde unter Hinzuzieh¬
ung von Sachverständigen aus dem Handwerk ein
geheimzuhaltender Kostenvoranschlag ange-

sertigt werde, und daß jeder Meter, der 15 Prozent oder
mehr unter dem Kostenvoranschlag bleibt, von der Zu¬
schlag s er t e i l ung a ns g eschlo ss en sein soll . Fer¬
ner schlägt der Hansa -Bund vor , nicht bloß den Behör¬
den , sondern auch dem Submittenten gesetzlich festgelegte
Rechte zu sichern, die Zahlungs - und Abrechnungsfristen
zu verkürzen und Streitigkeiten durch Schiedsgerichte ent¬
scheiden zu lassen . Besondere Beachtung verdient der Aus -
!iau des Sachverständigenwesens . Ter Hansa-
Bund will , daß den Sachverständigen, die von den Han¬
dels- und Handwerkskammern zu ernennen wären, auch
ein Beschwerderecht an die Vorgesetzten Behörden zu-

stchen soll . Auch bei der Submissionsfrage dürfte es im
Znetresse jedes Handwerkers liegen, den vom Hansa-Bund
ausgearbeiteten Gesetzentwurf -eingehend zu prüfen und
Mitzuwirken, auf daß die Grundsätze des Hansa -Bundes
durch Reichsgesetz allgemeine Gültigkeit erlangen.

Biel mehr als bisher muh das Handwerk für die
bessere Ausbildung seines Nachwuchses tun.
Ter junge Handwerker muß lernen, Bücherzuführen ,
die ihm einen genauen Ueberblick über Ausgaben, Einnah¬
men und Verdienst ermöglichen , er muß ferner lernen̂
die Kosten feiner Arbeit (Materialunkosten, Löhne , all¬
gemeine Unkosten usw . ) genau zu berechnen, und er muß
in dm Stand gesetzt werden , auch die allgemeine
Wirtschaftslage wenigstens soweit abzuschätzen, als
Kr seinen Beruf in Frage kommt . Buchführungs- und
Kalkulationskurse, Aufklärung durch Verbreitung von Bro¬
schüren sind deshalb eine unbedingte Notwendigkeit. Ter
Hansa-Bund ist auch hier tatkräftig vorgegangen und hat
m zahlreichen Ortsgruppen die bekannten Buchführungs¬
und Unterrichtskurse eingerichtet , die auf die Bedürfnisse
des Handwerks und des gewerblichen Mittelstandes zu¬
geschnitten find . Das deutsche Handwerk ist gegenwärtig
wieder reich an einer großen Anzahl tüchtiger Männer ,
die Achtung und Ansehen in allen Kreisen genießen. Diese
Führer können allen anderen ein Vorbild sein für die
Arbeit, die sie an sich selbst und damit auch zum Nutzen
des allgemeinen Wohls leisten können . Verficht der ein¬
zelne Handwerker seine allgemeinen und besonderen
Wirtschaftsinteressen richtig , benutzt er die heute reichlich
auch vom Hansa-Bund gebotenen Bildungsmöglichkeiten,,
so kann es ihm bei Fleiß und Ausdauer an Erfolg nicht
Wen . 'Ter wirtschaftliche und staatsbürgerliche Aufstieg
bst ihm sicher . Wer zugreifm muß man und sich regen .

*

Statthalter Eitel -Gritz .
Ter Kaiser ist von Altona und Hamburg nach

Stettin gereist zum Besuch dieser pommerischen Haupt¬
stadt . Bei der von der Provinz veranstalteten Tafel be¬
reitete der Kaiser dm Pommern eine Uebrraschnng , A --
dem er ihnen seinen Sohn Eitel-Friedrich als Statt¬
halter von Pommern vorstellte . Er führte dabei aus :
„ Um der Provinz einen neuen Aufschwung und Beweis
dieser meiner Zuneigung zu geben , habe ich beschlossen,
einem langjährigen Wunsch der Provinz zu entsprechen
Mid die seit langer Zeit unbesetzte Stelle eines Statt¬
halters wieder zu besetzen . Schon einmal hat ein Groß¬
meister des Johanniterordens die Stelle innegehabt und
zuletzt mein hochseliger Herr Vater . Ich ernenne hier¬
mit meinm Sohn , den Prinzen Eitel-Friedr-ich , znm Statt¬
halter von Pommern . Mein Glas widme ich dem Fort¬
schritt , der Entwicklung und der Treue der Provinz . Tie
Provinz Pommern Hurrah !"

*

Ingenieur Richter
ist nach dm heute vorliegenden Meldungen von Elassoni
nach Saloniki unterwegs. Tie Tatsache , daß Richter seine
Angehörigen ohne Nachricht ließ- erklärt sich daraus, daß
er der Ansicht war, seine Frau halte sich auf der Suche
nach ihm in Griechenland auf, er wollte sie in Elassoni
erwarten . Auch versteht man in Elassoni nur türkisch
und ist nicht in der Lage, in deutschen oder lateinischen
Zeichen zu telegraphieren. Die Befreiung Richters wird
En erster Linie den fortgesetzten schwierigen Bemühungen
des deutschen Konsuls in Saloniki , Herrn von Mutius ,
-Meschrieben.

*

Ein sozialdemokratischer Skandal ?
Wie der ehemalige Reichstagskandidat der sozialde¬

mokratischen Partei für den 5 . nassanischen Wahlkreis,
Herr Trott - Haiger, dem „Herborner Tagbl .

" mitteilt,
hat er und mit ihm fast alle Genossen aus dem
Dillkreis und auch ein Teil derjmigen des Wester-
Baldes der Partei den Rücken gekehrt . Zwischen
chm und der Partei würden die schweren Differenzen auf
dem Prozeßwoge ansgetragen werden . Trott beklagt sich
darüber, haß er für einen Hungerlvhn die Wege im

Kreise für die Gewerkschaften geebnet habe, ihm seien
von Partei und Gewerkschaft für 219 Reisetage nur 1157
Mark gezahlt worden. Tie Partei schulde ihm noch 736
Mark. Er habe das Ansschlußverfahren gegen sich be¬
antragt.

*

Karlsruhe , 28 . Aug. Tfe infolge oes Ablebens
des Geh. Finanzrats Hug in Konstanz im 1 . badischen
Reichstagswahlkreis erforderliche Ersatzwahl ist laut
Karlsruher Zeitung vom Ministerium des Innern ans
Tonnerstag den 19 . Oktober festgesetzt worden. — Die
Bitte der im Wahlkreis vorhandenen vier Parteien , die
Ersatzwahl zu dm allgemeinen Wahlen zurückzustellen, ist
also unerfüllt geblieben.

Berlin , 28 . Aug. Wie eine Korrespondenz , meldet ,
soll am 1 . Oktober eine 60 Pfennig - Freimarke
herausgegeben werden , die von der Handelswelt für Nach¬
nahmepakete verlangt wurde .

Teplitz , 28 . Aug. Der Inspektor der Aussig-Tep-
litzer Eisenbahn Karl Tucha , der zum Besuche seiner in
der Sommerfrische weilenden Gattin nach Reizenhain rei¬
sen wollte, ist gestern in der sogenannten Hölle bei Se -
bästiansberg von unbekannten Tätern ermordet wor¬
den. Die Leiche , die bis auf die Fingerringe beraubt war,
wurde später aufgefunden.

Ausland .
. Eocenzn , 28 . Aug. In Verbicaro ist es in¬
folge sanitärer Maßnahmen zu ernsthaften Aus¬
schreitungen gekommen . Die Menge , die sich in
dem Wahn befand, daß ansteckende Krankheiten künstlich
verbreitet würden , soll zwei Leute vom Roten Kreuz
und einen Kommunalbeamten getötet , das Rathaus
angezündet , Telegraphenlinim zerstört und die Straßen
verbarrikadiert haben . Ter Unterfträfekt von Paola ist
sofort mit Truppen, Krankenpflegern und ärztlichen Hilfs¬
mitteln aufgebrochen . Es sind strenge Anordnungen ge¬
troffen , um die Ruhe und Ordnung unverzüglich wieder
herzustellm.

Württemberg .
Dienstuachrichten .

Der König hat den titulierten Oberregierungsrat Jungel in Ulm,
Vorsitzenden des Schiedsgerichts V für Arbeiterversichernng, unter
Anerkennung seiner langjährigen, treuen und ersprießlichen Dienste
seinem Ansuchen gemäß in den bleibenden Ruhestand versetzt und den
Kanzleirat Braun bei der Generaldirektion der Staatseisenbahn seinem
Ansuchen gemäß in den Ruhestand versetzt und ihm aus diesem Anlaß
das Ritterkreuz zweiter Klasse des Friedrichsordens verliehen . Am
28 . des Mts . wurde Oberlehrer Ruck in Rohracker , Oberamts Cann¬
statt, in den Ruhestand versetzt .

Der 53 . Berbandstag württ . Gewerbevereine ,
verbunden mit dem 50 . Jubiläum des Gewerbevereins Balingen ,
fand vom 26 . bis 28 . August in Balingen statt . Zu den
eigentlichen Verhandlungen am Sonntag in der Turnhalle waren
etwa 500 Berbandsmitglieder erschienen . Der Verbandsvor¬
sitzende, Malermeister Schindler - Göppingen , sowie Vertreter
der staatlichen und städtischen Behörden hielten Begrüßungs¬
ansprachen, desgleichen Geheimrat Roak aus Darmstadt als
Vorstand des Verbandes deutscher Gewerbevereine und Hand -
werkervereinignngen , der in seiner Rede Württemberg als das
erste Land des Fortschritts bezeichnet« . Nach einem Königshoch
wurde ein Hnldignngstelegramm nach Friedrichshafen gesandt .
Dann gedachte der Vorsitzende der Todeskalle innerhalb des
Verbandes im abgelaufenen Geschäftsjahr besonders des Buch¬
druckereibesitzers Müller in Besigheim . Der Verband ist in
stetigem Wachstum begriffen . Vier Vereine und der Glaser -
meisterverband sind ihm neu beigetreten . Er zählt jetzt 185
Vereine .

Darauf sprach Gymnasiallehrer Kahl aus Darmstadt über
Handwerker und Gewerkschaften, Arbeitgeberverbände und Tarif¬
gemeinschaften in etwa 1 p»ständig er Rede . Er beantragte eine
Resolution , wonach die Gewerkschaften als berufene Organe
zur Wahrung und Förderung der Interessen des Arbeiterstandes
anerkannt werden sollen , weil ein Eindringen de« gewerkschaft¬
lichen Organisationen in das Handwerk nur selbstverständlich sei.
Um aber übertriebenen Forderungen entgegentreten zu können,
sei ein Zusammenschluß der Arbeitgeber anzustreüen . Zwecks
gesetzlicher Regelung und rechtlicher Wirkung der Tarifverträge
unter Aufrechterhaltung der Koalitionsfreiheit sei eine Abänder¬
ung der ZZ 152 und 153 der Reichsgewerbeordnung anzustreben ,
wodurch aber die absolute Autonomie der unmittelbar beteilig¬
ten Arbeitgeber und Arbeiter in keiner Weise beschränkt werden
dürfe . Diese Resolution rief einen gewaltigen Wider¬
spruch und eine stürmische Debatte hervor . Sie wurde,
schließlich als nicht geeignet ab gelehnt .

Nach Erstattung des Rechenschaft- und Kassenberichts ge¬
langten die verschiedenen Anträge zur Verhandlung . Der aus
Gmünd vorliegende Antrag wegen Musterformularen für
Steuererklärungen wurde angenommen , desgleichen der aus
Wanblingen , daß die Erteilung von Wandergewerbescheinen
von der Behürsnisfrage abhängig gemacht werden soll , ebenso
der aus Riedlingen , wegen Beseitigung der Mängel bei der
Bestellung von Eisenbahngüterwaren . Zu dem Antrag Ober¬
türkheim betr . die Mittelstandsvereinignng wurde beschlossen
eine abwartende Haltung einzunehmen . Einem Antrag Hall
über die Anfertigung der Gesellenstücke wurde zugestimmt . Z u f-
fe » Hausen setzte seinen Antrag durch , daß die Geschäfts -
leitnng des Gewerbeblattes eheliche Güterrechtsangelegenheiten
ebenso veröffentlichen solle wie Konkurse. Nach Erledigung der
Weiteren Anträge wurde ein Antworttelegramm des Königs ver¬
lesen, der Berbandsvorsitzende und sein Stellvertreter wieder¬
gewählt und als Ort des 54 . Berbandstages G m ü n d bestimmt .

Laupheim , 28 . Aug . Tie Stadt Stuttgart
läßt auf der Markung Jllerrieden probeweise auf
Wasser bohrey . Für den Fall , daß sich Wasser in ge¬
nügender Menge und entsprechender Beschaffenheit findet ,
hat die Stadt Stuttgart sämtliche Allmanden der Ge¬
meinde , sowie das sogenannten „Grießholz", soweit es der
Gemeinde gehört , angetanst. Für den Morgen wird 600
Mark bezahlt . Das scheint bei der Qualität des Bodens
viel . Ob aber die Gemeinde die plötzliche Abschaffung
der Allmanden ertragen kann, ist eine andere Frage.

Stuttgart , 27 . Aug. Ter Verein der württem -
bergischen Branntweinbrenner und Likörfabrikan¬
ten hat heute einstimmig den Entwurf einer Konvention
des deutschen Testillatenrgewerbes abgelchnt , weil sie ihnen
Pflichten anferlegen würde , denen weder Rechte noch Vor¬
teile gegenuberständen , umsomehr als der Entwurf ge¬
eignet sei, die Bewegungsfreiheit der Fabrikanten cinzu -
schränken, deren diese gerade in Süddeutschland ganz
besonders bedürften .

Nah und Fern .
ZngszUsnmuttNftoß bei Sinshei « .

Ter Montag früh 8 . 16 in Heidelberg abgegangene
Personenzug Nach Heilbronn stieß bei der Einfahrt
in die Station Sinsheim auf einen Güterzug , des¬
sen letzter Wagen zertrümmert wurde . Auch die Lokomo¬
tive des Personenzugs wurde stark beschädigt . Tie Rei¬
senden , unter denen sich der Heidelberger Oberbürger¬
meister und die Mitglieder des Heidelberger Kreisaus-
schusses befanden , blieben unverletzt .

Der Gaul auf de« Königsbanstaffeln.
Montag vormittag ging das Pferd eines Stutt¬

garter Metzgerfuhrwerks auf dem Schloßplatz durch.
Es rannte an die Rampe des Königsbaus, wo der Wa¬
gen in Trümmer ging . Ter Gaul setzte seinen Galopp
zügellos die Staffeln hinauf fort und jagte zum Ent¬
setzen der Passanten die Arkaden entlang, worauf er wie¬
der mit einigen kühnen Sprüngen die Treppenstufen
hinab auf die Königstraße setzte und diese bis zur Kunst¬
gewerbeschule hinuntersprang. Tort schien er sein Mütlein
gekühlt zu haben , denn er blieb nach einer eleganten
Volte um eine Straßenlaterne stehen und ließ sich ruhig
wegführen . Ter Kutscher und sein Begleiter waren bei
dem Abenteuer vom Bock geschleudert worden, kamen aber
außer einigen Schürfungen mit dem Schrecken davon.
Auch dem Gaul hat das Kunststück , mit dem er in jedem
Zirkus Ehre einlegen könnte, nichts geschadet. Ein Wun¬
der aber ist, daß er niemand auf seinem halsbrecherischen
Wege überrannt hat .

Die Mordtat.
Zu der bereits gemeldeten Ermordung der Witwe Ve¬

ronika Kustermann in Rottweil durch ihren Schwieger¬
sohn Albert Dehmer ist weiter zu berichten : Die Ermor¬
dete war 68 Jahre alt, die Tat spielte sich in der Hoh-
maiengasse Nr . 3 ab. Dehmer lebte mit seiner Schwie¬
germutter schon lang im Unfrieden. Er hatte sie auch
erst vor acht Tagen in einer Weise mißhandelt, daß die
Folgen noch nicht überstanden waren, weshalb die Frau
noch im Bette lag . Als Dehmer Sonntag nachmittag
aus dem Wirtshaus heimkam, gab es wieder einen Wort¬
wechsel. Frau Kustermann , die gerade ihr Abendbrot
verzehrte , wollte durch einen Knaben Tehmers Verwandte
herbeiholen lassen . Ta stürzte sich der Schwiegersohn
auf sie und brachte ihr eine große Anzahl Stiche in den
Kops bei . Tie Frau war wenige Minuten darauf tot .
Dehmer ist Vater von vier Kindern.

Junger Messerheld .
Wegen eines Fahrrads kamen in Bopfingen Bu¬

ben im Alter von 12 und 14 Jahren aneinander. Es
dauerte nicht lange, so hatten sie sich bei den Haaren,
als plötzlich der 12jährige ein Messer zog und den andern
so schtver verletzte, dgß ärztliche Hilfe in Anspruch ge¬
nommen werden mußte. Eine gehörige Tracht Prügel
wurde dem frühreifen Messerhelden als erste Lektion ver¬
abreicht . Tie zweite steht ihm noch von der Behörde
bevor .

Paris -Frankfurter Achterrennen .
Tas elfte Paris -Frankfurter Achterrennen wurde bei

prachtvollem Wetter und leichtem Mitwind über eine Strecke
von 2500 Metern gerudert. Tie Pariser Mannschaft
(Berndechon , R.ocesani , de Molenes, Malafosse, Flosse,
Caston de la Plane , Brown , Daniel Douard ; Keller ) siegte
in 8 Min . 7 Sek. mit einem Vorsprung von Ihh Länge
gegen Frankfurt, das 8 Min . ll .2/5 Sek . brauchte . Bis
2000 Meter ruderten die beiden Mannschaften ein Bord
an Bord-Rennen, dann ging Paris langsam vor und ge¬
wann nach schärfstem Endkampf . Tie Mannschaften wur¬
den stürmisch begrüßt ; der Besuch war stärker als je .

Weitere Nachrichten ;
In Birkenfeld fiel die ledige Berta F a us er

(Tochter des früheren Spitalverwalters Fauser in Weins¬
berg) in einem epileptischen Anfall auf das Herdfeuer und
erlitt hiebei schwere Brandwunden, denen sie nach wenigen
Stunden erlag.

In Cannstatt mußte von der Fußballwiese weg
ein zwanzigjähriger Maler bewußtlos getragen werden ,
weil ihm ein Mitspieler mit beiden Füßen in die Mrgen-
gegend gesprungen war. Tas Opfer des Sports liegt im
Krankenhaus .

In Buchau ist die Gastwirtschaft „zum Gawatz"

vollständig niedergebrannt. Tie Bewohner konnten nichts
von ihrer Habe retten .

T « Berliner Lokalanzeiger meldet aus Basel :
Kurz nach 9 Uhr entgleiste hier der Straßburger
Schnellzug infolge falscher Weichenstellung . Tie Lo¬
komotive und zwei Wagen wurden aus dem Gleis ge¬
worfen . Tas Maschinenpersonal ist leicht verletzt.

Gerichtsaal
Leipzig , 28 . Aug. Tas Reichsgericht ha ; die

Revision des Malers Anton Stromski , her am 30 .
Juni vom Schwurgericht Beuthen wegen Gattenmord zum
Tode verurteilt worden war, verworfen, ebenso die Revi¬
sion des Fabrikarbeiters Anton Schmidt , der vom
Schwurgericht München wegen Ermordung der Prosti¬
tuierten Huber zum Tode verurteilt worden war.

— Unter Malern . „Sieh mal, vor meinem
Bilde bleibt alles stehen !" — „Ja , besonders der Ver¬
stand !"

— Sommeraufenthalt . „Ekelhaft , dieses Le¬
ben auf dem Land ! Keine Zeitung, überall frischer Luft¬
zug . Sogar gute . Betten gibtts — nicht einmal ärgern
kann man sich ."

— Stoßseufzer . Millionär : „Könnte man doch
nur mit Geld so glücklich sein, wie man ohne Geld
unglücklich ist !"

— Mißgriff , „Was hab'n S denn, Herr Huber ,
daß S ' heut ' gar so schlechter Laune sind?" — „Ja wis¬
sen S '

, hx« Vereinsmeierei könnt ' man jetzt schon bald
dick kriegen , kalben s

' mich gar zum Vorstand vom Säug -
lingsvcnein gcwählt !"



LvkrwvtWaelrunK
Bei der Ausführung des Sprunghügels auf dem Sommerberg

(zwischen dem Schneusenweg und dem Rodelweg) werden durch Franz
Delunssier, Maurermeister hier, in der Zeit vom 30 . August bis 23.
September ds . Js . täglich vormittags halb 7 , 9 und 12 Uhr und nach¬
mittags halb 4 und 6 Uhr

Felsspreugungen
vorgenommen, was hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Wildbad , den 29 . August 1911.
Stadtschultheißenamt: Bätzner.

WekcrnnLmclchung
Da die von der sog. Köpflesquelle versorgten Stadtteile seit

heute unter großem Wassermangel leiden , ist es notwendig, diese Wasser¬
leitung während der Nachtzeit und zwar von nachts 12 Uhr bis mor¬
gens 5 Uhr bis auf Weiteres abzusperren. Die Hausbesitzer werden
hiervon benachrichtigt und wiederholt aufgefordert, größte Sparsamkeit
im Wasserverbrauch zu betätigen, da sonst die Notwendigkeit eintreten
könnte , die Wasserleitung auch während des Tages einige Stunden ab¬
zustellen . g

Wildbad , den 39 . August 1911 .
Stadtschnltheißenamt : Bätzner

LtzkAniilmaokuuK
betr. Einschränkung des Wasserverbrauchs .
Mit Rüksicht aus die anhaltende Trockenheit und den hiedurch

hervorgerusenen Wassermangel wird hiemit jede Wafferverschwendung
unter Strafandrohung untersagt.

Insbesondere wird darauf hingewiesen :
1 . Daß die Verschwendung von städt Leitungswaffer zum Kühlen

von Getränken und Speisen, zum Antriebe von Motoren usw .
bis auf Weiteres verboten ist, ebenso jedes unnötige Offen¬
halten und Laufenlaffen der Wafferleitungshahnen .

2. Daß Springbrunnen und Fontänen aller Art bis aus Weiteres
völlig abzustellen sind .

3 . Daß das Spritzen und Gießen in Gärten, Höfen, Straßen
und anderen Orten unter Anwendung von Schläuchen, Rasen¬
sprengern und ähnlichen Einrichtungen untersagt wird . Das
Gießen darf von den Wafferabnehmern nur mit der Gießkanne
vorgenommen werden.

4 daß bei Zuwiderhandlung gegen diese Anordnungen von dem
in den Wafferabgabeverträgen vorbehaltenen Widerrufsrecht
Gebrauch gemacht wird und die Zuleitung für das ganze
Anwesen des Abnehmers nötigenfalls abgestellt werden wird .
Wildbad, den 12 . August 1911 .

Stadtschultheißenamt, Bätzner .

Freiwillige Feuerwehr wildbad .
Die Züge I, II und IV sowie die Mannschaft der

neuen mechanischen Leiten rücken am
Samstag , den S. September, abends 7 Uhr

zur Schnlübnng aus
Antreten am Feuerwehrmagazin. Ein Signal wird nicht gegeben .

- Das Kommando .

Freiwillige Feuerwehr wildbad .
Am nächsten
Sonntag , de» S. September, früh 7 Uhr

rückt der Stab und die Züge I bis VII zur
Schnlübnng aus

Vollzähliges Erscheinen wird erwartet .
Das Kommando

Stadt Wildbad

Brennholzverkauf
am Mittwoch , den 6Septb 1911

vorm . 10 Uhr
auf dem Rathause in Wildbad aus

Stadtwald IV an der Linie,
Abt 12 k Pflanzgarten

3 Um buchene Prügel 2 Kl.
3 „ tannene Scheiter

116 „ „ Prügel 2 Kl .
95 „ Nadelholzreisprügel

Stadtwald III Sommerberg
11 Um buchene Prügel 2 Kl.

5 „ eichene Prügel 2 Kl.
137 „ tannene Prügel 2 Kl
84 „ forchene Prügel 2 Kl.
20 . , forchene Reisprügel
16 „ tannene Reisprügel

Stadtwald I Meistern , II Leonhards -
wald

8 Um eichene Prügel 2 Kl.
182 , . Nadelholzprügel 2 . Kl .

17 „ forchene Prügel 2 Kl .
1 „ eichene Reisprügel
1 „ Nadelholzreisprügel

39 „ forchene Reisprügel
Stadtwald l l Leonhardtswald , Abt .

2 b Kohlplatte .
20 km Nadelholzprügel 2 Kl.
17 „ forchene Reissprügel

Stadtwald IV an der jLinie, Abt.
12 k Pflanzgarten .

69 Um tannene Rinde .
Wildbad , den 29 . August 1911 .

Stadtschultheißenamt.
Bätzner.

Aililäl -vvrviu Mlädaä
„Königin Obarlottv "

Heute, Mittwoch abend 8 Uhr

(Feuerwehrjubitäumsseier betr )
im Saale des Gasthauses zur Ei¬
senbahn

Vollzähliges und pünktliches Er¬
scheinen notwendig.

Der Vorstand.

Illruvereill
Heute, Mittwoch abend

8inK8luvä 6
im Gasthaus zur Eisenbahn .

Aer Worstand .

Ugl. Lurtheater
lE " Heute "DU

Der Herr Senator
Lustspiel in 3 Akten von Franz v

Schönthan und G. Kadelburg.

Freiwillige Feuerwehr wildbad .
Zur Besprechung über das bevorstehende Jubiläums-

fest findet am

MH Sonntag , den S . September LSLL , nachm . 2 Uhr
bei Kamerad Köhler z . Palmengarten eine

außerordentl. Korpsversammlung
statt, wozu hiemit Einladung ergeht.

Kein Kamerad sollte bei dieser Versammlung fehlen .
Das Kommando .^

SeZarks - ärllksl Absolut bsstsr
cruLlltLt. äutWunsob vsrsenckvt

unä cliskrst Mu -
^ strisrtsn KataloL

Uoopoläetr. 9
ssilialo ^ViI,IK »ck, Ilauptetrasso 91

^uku-^ lvlior Oiilm
IVvikvrotrssso 22 rvlvpbon 1382.
LünsMeke LLlme in LLNt86ku!r (v. 3 N . an)

Spezialität :
im Mund« tezlkilrieode Uriiekenardeiten otine 6aumen -
plattev . Plomben in allen ^ rten . ^ nt VVnasek sekmei rr-

1«868 2abn/ .ieben .

Armutslciur umt --

1 ko8l «m ^Vrl86kHii1tzi'ry6lr« von Rlr . 1 .50 rui
1 „ 21o!ro- n . HpL66»-M6kv von „ 2 .50 „
1 „ loinono Mekv „ „ 2.20 „
LsiLsus IIuterrSLks in Llleu ?rei8lg.§su M . 36 - —

in divers . Preislagen
empfiehlt

»väsclil müdelos j-snr von
selbst, obne 2usstr von
Zelle unü V/ssebpulver ,
obne lleiben un6 Künsten ,
nur üurcb einmaliges

stünüiges lloclKn .
persil ist clss beliebteste

selbsttätige
Va8ckmittel
in millionenlscber Ver¬

breitung.
Lrkültttck nur la Orl^ ln»!

pslteleo.

Wrimcr

empfiehlt K. W . ZSolt .

Ir» . Kvldü. t8p6i8o-Lr»r1oKoIn
sind einqetroffen pr . Zentner S.80 Mk ., ferner habe ich noch ein
kleines Quantum zu 4 .80 Mk .

Wily . Htaty .
I /'E I

6la8tliau8 2ur Uiono

wozu höflichst einladet
I . Kroll.

Nov ^ vn , I) ounor8lilA

große

mit neuem Sauerkraut

M
W

I

Weuenbürg a . Knz.
Um mit meinem großen Lager

rratttrreiner GuasiMsWeitte
zu räumen , empfehle ich nachstehende Sorten zu billigsten Preisen .
Weiß : 1008 Wollmersheimer (Pfälzer )

1007 Lauffeuer Markgräfler
1005 Kieferberger Traminer (Pfälzer»
1004 Oberkircher (Höllhof ) Weißherbst

„ r, Riestling
Rot : 1010 Kälterer See (Tirol)

1000 Hambacher (Pfälzer)
„ Gimmeldinger (Pfälzer)
„ Dürkheimer

1008 Zeller
1004 Oberkircher (Höllhof ) Schwarzburgunder

„ Erlauer (Ungar)
Krnik Weisel .

Unserem lieben , holden, hei¬
ratslustigem , schnurrbartbe¬
dürftigen Schulkameraden

Kotthotü
wünschen wir zu seinem 20 .ten
Wiegenfeste ein an der Berg¬
bahn anfangendes, ^ durch die
Kochstraße fahrendes und auf
der Insel Pippi verknallendes
dreimal donnerndes

Hoch !

Dokluäsn
mit 3 Schaufenster ist zu vermieten.

Offerten unter Nc . I4S beförd .
die Exped . ds . Zeitung .

Ein tüchtiges , anständiges

MLävdvll
sofort gesucht. Gehalt monatlich
40 Mark.

Gasthaus zum „Kirsch ".

Fahrräder
sowie alle Zubehörteile, liefert billigst

Mich - WoHnenberger .

Gesucht nach Basel ( Schweiz )

MiNlidk «
das etwas kochen kann und sämt¬
liche Hausarbeit versteht .

Offerten u . Nr . ISS an die Ex¬
pedition ds . Zeitg I

Ein buntes

8okllI1oi '1iioIi
aus dem Wege zur Schillereiche ver¬
loren.

Abzugeben gegen Belohnung bei
Schreiuermstr . Pfau

König-Karlstraße 69 .

Die Erben der verstorbenen Frau
Vollmar , Schiffwirtswitwe setzen die
bei der Ziegelhütte gelegenen Wiese ,
dreiviertel Morgen groß, sofort dem
Verkauf aus.

Nähere Auskunft erteilt
Fra« Ww . Hammacher

Haus Güthler.

Ooseliivisler Hitiin (1
104 Hauptstraße 104

und in den Königlichen Anlagen
empfehlen

Professor Dr . G . Jäger s
echte

Normal - Ilnllti lilltilllti-
Fabrikniederlage von Wilh .

Hemden
Ünterbein-

kleider
Unterjacken
Nachthemde
Hemdhosen
Nachtjacken

Unter-Taillen
Unter-Röcke
Leibbinden
Verbandsbinden
Kniewärmer
Bettschuhe

Kamelhaar -Bettdecken —

Beuger Söhne .
Socken u. Strümpfe
Brust- u . Rückenwärmer
Kinder-Unterkleider
Normal Korsetten
Normal -Strickwolle
Salmiakgeist-Wollwasch -

seife
Reform-Beinkleider.

Konvoi ''« ^ rikot -IiyidivLkoIio
in UalbrvoIIe n . arm de8ter äKVpt . Alalro-Lanmwolle

kür Uorron, Dämon uüä kinäsr .
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